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 Wege der Hoffnung
Firmwege

Engel und Heilige  
suchen Paten
Lange Nacht 
der Kirchen

 „Unterwegs mit Jesus“ heißt heuer 
das Motto der Erstkommunion.  

Über Wege der Hoffnung berichten 
wir in diesem Kontakt.



Liebe Götznerinnen und Götzner! Termine Karwoche und Ostern
Jeden Tag gehen wir bestimmte Wege: Den Weg zur 
Schule, den Weg zur Arbeit, zum Einkaufen, zur Kir-
che, zum Friedhof, den Weg zu Oma und Opa, den 
Weg nach Hause. Manche Wege gehen wir gern, 

manche Wege sind anstrengend und kos-
ten viel Kraft und Mühe. 

Wenn wir darauf vertrauen, dass Gott bei uns 
ist, dann sehen wir unsere Wege als „Wege 
der Hoffnung“. Von solchen Wegen möch-
ten wir in dieser Ausgabe des „Kontakt“ be-
richten: Das Projekt LE.NA (Lebendige Nach-
barschaft) sucht Wege zum Nachbarn, mit 
der KAB kann der Jakobsweg beschritten 
werden, für die Alte Kirche beginnt die zwei-
te Phase im „Renovierungsweg“, die Erst-

kommunionkinder sind „Unterwegs mit Jesus“ und 
die Firmlinge sind mit ihren Firmpaten auf dem Weg. 
Schließlich begleiten wir Jesus auf dem Kreuzweg bis 
hinein in den Ostermorgen. Unsere Gesellschaft sucht 
den Weg in die Normalität und immer wieder Auswe-
ge aus Isolation und Einsamkeit.

Christsein heißt: Auf dem Weg sein, den Jesus uns zu 
gehen weist. Wer sich auf diesen Weg macht, wird Zu-
versicht, Kraft, Hoffnung und Bestätigung erfahren, 
auch wenn der Weg manchmal nicht einfach ist und 
es ein Auf und Ab gibt.

Wenn man unterwegs ist, muss man sich immer wie-
der orientieren. Was gibt uns Orientierung? Leuchten-
de Menschen, Menschen mit Lebenserfahrung, Men-
schen, denen der Glaube Halt ist. Ich denke da an die 
vielen Menschen, die in unserer Pfarre mitmachen.
Ich wünsche uns, dass wir in unserem Leben immer 
mehr entdecken, dass der praktizierte Glaube Halt 
und Orientierung ist. Wir dürfen an einen Gott glau-
ben, der mit uns geht, der unsere Tage begleitet.

Kaplan Rosh Joseph Kalluveettil 
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Palmsonntag, 28. März
18.30 Uhr	 Vorstellung der Erstkommunionkinder VS Markt 2b
09.00 Uhr	 Messfeier in der Pfarrkirche mit Palmbuschenweihe
10.15 Uhr	 Messfeier in der Pfarrkirche für Kinder und Familien mit 
	 Palmbuschenweihe

Gründonnerstag, 01. April
17.00 Uhr	 Brotfeier für Kinder in der Pfarrkirche
19.30 Uhr	 Abendmahlfeier der Pfarrgemeinde in der Pfarrkirche

Karfreitag, 02. April
14.45 Uhr	 Rätscha vor der Pfarrkirche
15.00 Uhr	 Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche
19.15 Uhr	 Rätscha vor der Pfarrkirche
19.30 Uhr	 Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche 
	 anschließend: „Nacht unter dem Kreuz“.

Karsamstag, 03. April
14.30 Uhr	 Speisensegnung in der Pfarrkirche
21.00 Uhr	 Osternachtfeier in der Pfarrkirche

Ostersonntag, 04. April
09.00 Uhr	 Ostersonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche
11.00 Uhr	 Wortgottesfeier für Familien mit Kindern in der Pfarrkirche

Ostermontag, 05. April
09.00 Uhr	 Messfeier in der Pfarrkirche 
10.15 Uhr	 Messfeier in der Kapelle Berg
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LE.NA - Wege zum Nachbarn / 
Jakobsweg(e) - Wege zu sich selbst
Neue Wege, wie das Projekt LE.NA oder schon oft begangene Wege, wie der 
Jakobsweg - alle führen uns zu Begegnungen, mit anderen Menschen und 
mit uns selbst. Im Glauben, dass Gott mit uns geht, werden sie zu Wegen 
der Hoffnung. Wir haben mit Personen gesprochen, die sich auf den Weg 
gemacht haben.

„Es gibt immer einen Weg!“ – ich frage mich, 
ist das nicht oft zu leicht gesagt? 
Besondere Umstände oder das Nachlassen der Kräf-
te lassen den Tag oft lang werden. Es wird langwei-
lig und schon ist sie da, die Einsamkeit. Einsamkeit 
hat weitreichende Folgen, sie kommt schleichend. 
Es fehlt die Energie, sich selbst auf den Weg zu ma-
chen.
Und es gibt doch einen Weg! Die Gemeinde Götzis, 

zämma leaba und die Pfarre möchten gemeinsam mit dem Caritas-Projekt 
LE.NA – lebendige Nachbarschaft, in solchen Situationen den „Weg zum 
Nachbarn“ öffnen. Besucherinnen kommen und bringen Freude in den All-
tag. Ein nettes Gespräch bei einer Tasse Kaffee oder jetzt im Frühling ein 
kleiner Spaziergang im Garten … Es kommt wieder Leben in den Alltag.
Wünschen Sie auch manchmal einen Besuch, oder kennen Sie jemanden der 
sich über einen Besuch freuen würde? Dann melden Sie sich doch bei Ra-
phaela Reheis von zämma leaba z̀ Götzis. T: 05523 64050419 oder E: buero@
zaemmaleaba.goetzis.at

Martin Herburger, Gemeinwesen der Marktgemeinde Götzis

Licht sein und den Menschen Licht bringen
Bei mir hat es früh begonnen. Meine Mama war 30 
Jahre lang krank und ich war bereits als Kind ge-
fordert, sie zu unterstützen. Nachdem sie verstarb 
hat es mich in den Pflegeberuf gezogen. Ich habe 
in Innsbruck die Ausbildung gemacht und danach 
viele Jahre in der Pflege gearbeitet. Mehr und mehr 
habe ich erkannt, dass das mein Lebensweg ist und 
bin ihm gefolgt. 

Jetzt in der Pandemie fühle ich mich wieder aufgerufen, zu den Menschen 
zu gehen und sie zu besuchen. Als ich von LE.NA gelesen habe, dachte ich 

mir gleich „das wäre etwas für mich“. Es hat nicht lange gedauert und man 
hat mich gefragt. 
Unlängst hat mich Raphaela Reheis vom Verein zämma leaba z‘ Götzis kon-
taktiert und von einer Frau erzählt, die an einer chronischen Erkrankung 
leidet und gerne Besuch hätte. Ich habe mich bereit erklärt und freue mich 
auf die erste Begegnung mit ihr.

Renate Unterfurtner

Die längste Reise ist die Reise zu sich selbst
Der Jakobsweg – ein Weg der Sinnfindung – be-
ginnt dort wo ich starte (zuhause, Basilika, Kirche, 
usw.) und hat das Ziel Santiago de Compostela in 
Spanien. 

Die Faszination den Jakobsweg selbst zu pilgern, 
war seit vielen Jahren in meinem Kopf fest veran-
kert. Aus Zeitmangel und Motivation schlummerte 

dieser Gedanke im Hinterkopf dahin. Durch ein einschneidendes, persön-
liches Ereignis, fasste ich den Entschluss, mich auf den Weg zu begeben. 
Allerdings nicht alleine, sondern in der Gruppe. Nach Erkundigungen stieß 
ich auf die Katholische Arbeitnehmer Bewegung (KAB) in Vorarlberg und 
meldete mich für die Strecke Wolfsthal nach Rankweil an. Diese Strecke 
wurde in mehreren Etappen zu je einer Woche angeboten. Als Berufstätiger 
kam mir dies entgegen. Nach mehreren Etappen wurde ich angesprochen, 
ob ich nicht auch Lust hätte, eine Pilgergruppe zu begleiten. Dazu gäbe es 
eine Ausbildung der Diözese Linz. Da mich das Pilgern sehr interessierte, 
stimmte ich zu und meldete mich auch gleich für den Ausbildungslehrgang 
2019/2020 an. Ich kann es nur jedem empfehlen, sich auf den Jakobsweg 
und den Weg zu sich selbst zu machen. 

Willi Mungenast, Jakobswegbegleiter der KAB
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KAB Jakobswege 2021

Was mich stärkt - mit Paten unterwegs

Einstimmungstour für Pilgerwege 2021
Termin: Samstag, 17.04.21 um 8:15 Uhr ab Bregenz
Preis: Euro 5,00/Person, freier Eintritt für KAB Mitglieder

Pilgerwanderung in der Region von Scheidegg nach Bildstein
Zwei Tage auf dem Weg „zu sich“
Termin: Samstag, 29.05. bis Sonntag, 30.05.21
Zwei Tagesetappen – je ca. 11 bis 16 km – Gesamtstrecke ca. 27 km 
Leitung: Silvia Boch, Pastoralpraktikantin und Pilgerbegleiterin

Weitere Infos und das gesamte Programm an Jakobs-
wegen 2021 finden Sie im KAB-Büro oder im Internet: 
www.kab-vorarlberg.com/jakobswege

Es kann eine wertvolle Bereicherung sein, auf dem 
eigenen Lebens- und Glaubensweg einen Paten oder 
eine Patin zur Seite zu haben – eine Person, der man 
vertraut und mit der man über tiefe, wichtige Fragen 
reden kann. Gemeinsam machen sich die Firmlinge 
mit den Patinnen und Paten auf den Weg, um ein Ge-
spräch über Gott und die Welt zu führen.

Die Firmlinge des Jahrgangs 2004 bereiten sich seit Ok-
tober auf das Sakrament der Firmung vor, um dort zum 
ersten Mal aus ihrer eigenen Überzeugung „Ja“ zur Kir-
che zu sagen. An den ersten beiden Märzwochenenden 
unternahmen sie mit ihren Patinnen und Paten eine 
Wanderung von der Kapelle des Bildungshauses St. Ar-
bogast zur Pfarrkirche Götzis. 

Dabei passierten die Paare mehrere Stationen mit Im-
pulsen zu verschiedenen Glaubens-, Vertrauens- und 
Reflexionsfragen. Das Ziel dieses Weges ist, zu einem 
vertraulichen und doch auch besonderen Gespräch 
über die eine oder andere Frage, die im Alltag oft nicht 
zu Wort kommt, anzuregen. Beide Teilnehmer sind auf-
gefordert ihre Erfahrungen und Ansichten miteinander 
teilen. Den Abschluss bildete das Durchschreiten eines 
Lichterlabyrinths in der Apsis. Im Anschluss daran wurde 
für den weiteren ganz persönlichen Weg des anderen 
eine Kerze angezündet.

Johannes Grabher, Firmteam

Jakobsweg … der Weg zu dir selbst
Wir, der Verein KAB mit christlichen Werten, bieten 
seit Jahren den Jakobsweg mit unseren Jakobsweg-
begleitern an. Gerade nach dem letzten Jahr ist die 
Nachfrage so hoch wie nie. Das große Umdenken 
was wirklich wichtig ist, hat begonnen … 

Zeit für sich und die wirklich wichtigen Dinge des 
Lebens. Zeit zu gehen, aufzubrechen und neues zu erleben. Zeit nachzuden-
ken über den eigenen Glauben und Zeit für einen neuen Blickwinkel. 

Unsere Motivation ist es, unseren Mitgliedern viele neue Wege, Aspekte und 
Spirituelle Begleitung auf dem Jakobsweg mitzugeben. Offen sein für Neues 
und die Möglichkeit auf dem Jakobsweg wieder eine „Reise der Seele“ zu 
erfahren und zu erleben. In einer tollen Gemeinschaft (in Kleingruppen) und 
nur mit dem Nötigsten im Gepäck, sich auf den Weg machen. Pilgern bietet 
die Chance auf intensive Begegnungen mit Menschen und Natur.  
Einem fernen Ziel Schritt für Schritt näher kommen … 

Klaudia Safarik, Geschäftsführerin, KAB
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Engel und Heilige suchen Paten

Alte Kirche – 2. Bauetappe

Ab sofort suchen wir Patinnen und Paten für unsere 
Engel und Heiligen. 

Wer würde gerne Patin oder Pate werden für die hüb-
sche Katharina oder den leidenden Sebastian? Oder 
doch lieber für den Patron Ulrich, die starke Barbara oder 
den Erzengel Michael? Besonders großzügige Paten su-
chen wir für das Altarbild und die Mondsichelmadonna, 
zwei wirkliche Juwelen. 

Im Pfarramt gibt es ein Heft mit 
den angebotenen Patenschaf-
ten und selbstverständlich fin-
den Sie die vielen Engel und 
Heiligen, Bilder und Figuren 
auch auf der Homepage unter 
www.altekirche.at

Nach erfolgreichem Abschluss der ersten Bauetappe 
kann der 2. Abschnitt der Sanierung unserer Alten Kir-
che plangemäß im März 2021 starten. 

Der Innenraum samt Fresken und Bildern wird renoviert. 
Hierzu wurde die Kirche ausgeräumt, alle Altäre, Bilder 
und Figuren wurden abgebaut bzw. abgedeckt. Die Kir-
che wird innen eingerüstet, der Restaurator, Verputzer, 
Maler wie auch der Elektriker stehen bereit. 

Während der Innenrenovierung wird die Zeit dazu ge-
nutzt, auch die Heiligenfiguren und Engel sowie die 
Altarbilder und die Altäre selbst auf Vordermann zu 
bringen. Sie werden gereinigt und wo nötig werden 
Schäden von einer Restauratorin ausgebessert. Ebenso 
wird ein Beleuchtungskonzept erarbeitet und die Laut-
sprecheranlage geprüft.

Um dies alles bewerkstelligen zu können, sind wir wie-
der auf finanzielle Hilfe angewiesen. Die Förderstellen 
haben ihre Unterstützung bereits zugesagt, wie bei der 
Trockenlegung des Mauerwerks muss die Pfarre wieder-
um ca. 50% der Kosten (ca. € 200.000,-) aufbringen. 

Die großzügige Unterstützung der Bevölkerung wäh-
rend der ersten Bauphase stimmt uns zuversichtlich, 
dass wir auch die Kosten der Innenrenovierung mit Ihrer 
Hilfe stemmen können. Vielen Dank.

Pfarrkirchenrat Götzis 



Taufe
Nächste Tauftermine
Bitte vereinbaren sie einen Tauftermin mit 
Pfr. Rainer Büchel, Tel. 0676/832408134 oder 
Kpl. Rosh Joseph Kalluveettil, Tel. 0660/5876534

Getauft wurden:
	• Amelie-Sophie Fenkart, Götzis
	• Pius Valerio Heinzle, Götzis
	• Zoe Marte, Götzis
	• Leni Kuhn, Altach

Gestorben sind:
	• 23.01. Frau Bernadette Amann, Major-Ellensohn-Straße, Jg 1958
	• 27.01. Herr Raimund Hofer, Hohenems, Jg 1938
	• 04.02. Frau Josefine Lürzer, Hörbranz, Jg 1925
	• 16.02. Herr Franz Mühlmann, Hans-Berchtold-Straße, Jg 1921
	• 28.02. Herr Max Lampert, Sonderbergstraße, Jg 1936
	• 05.03. Herr Walter Ströhle, Koblach, Jg 1936
	• 08.03. Herr Hermann Tusch, Kirla, Jg 1933
	• 13.03. Herr Jürgen Michler, Schulgasse, Jg 1944

Gedächtnisgottesdienste
Der Gedächtnisgottesdienst für die Verstorbenen der letzten drei Jahre im 
April ist am Samstag, 10. April um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Im April 2018 sind verstorben:
	• Herr Peter Linder, Schulgasse, Jg 1948
	• Frau Veronika Heinzle, Hauptstraße, Jg 1927
	• Frau Patrizia Pandit, Ringstraße, Jg 1975
	• Frau Anna Bell, Montfortstraße, Jg 1926
	• Herr Alwin Gebhard Längle, Moosstraße, Jg 1928
	• Frau Stephanie Hug, Ringstraße, Jg 1928
	• Herr Johann Paul, Am Garnmarkt, Jg 1927

Im April 2019 sind verstorben:
	• Herr Johann Brida, Appenzellerstraße, Jg 1929
	• Herr Franz Lamprecht, Sebleweg, Jg 1943
	• Herr Robert Rieberer, Steinbux, Jg 1947
	• Herr Hermann Hug, Plattenweg, Jg 1932

	• Herr German Fend, Kornfeld, Jg 1937
	• Frau Irma Marotin, Schulgasse, Jg 1932
	• Frau Marianne Haas, Am Böhler; Lustenau; Jg 1941 

Im April 2020 sind verstorben:
	• Herr Johann Kappl, Rütte, Jg 1931
	• Frau Maria Kathan, Im Buch, Jg 1927

Der Gedächtnisgottesdienst für die Verstorbenen der letzten drei Jahre im 
Mai ist am Samstag, 01. Mai um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Im Mai 2018 sind verstorben:
	• Frau Elma Fleisch, Steig, Jg 1920
	• Frau Hildegard Höfle, Rütte, Jg 1942
	• Herr Helmut Bonner, Römerweg, Jg 1938

Im Mai 2019 sind verstorben:
	• Frau Anna Elisabeth Peer, Unteres Tobel, Jg 1934
	• Frau Gertrud Bertel, Erlach, Jg 1931
	• Frau Klara Gächter, St. Ulrich-Straße, Jg 1912
	• Frau Gerda Mittelberger, Rütte, Jg 1927
	• Frau Hedwig Gisinger, Dr.-A.-Heinzle-Straße, Jg 1935
	• Frau Ilona Hofer, Dr.-Alfons-Heinzle-Straße, Jg 1958
	• Frau Paula Wilhelm, Montfortstraße, Jg 1926

Im Mai 2020 sind verstorben:
	• Herr Alfons Kranz, Steinbux, Jg 1929
	• Frau Berta Zimmermann, Schlößleweg, Jg 1929
	• Frau Anni Mair, Dr.-Alfons-Heinzle-Straße, Jg 1931
	• Frau Ernestine Prugger, Kirlastraße, Jg 1937
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Impressum
•	 Für den Inhalt verantwortlich: Redaktionsteam, pfarre.goetzis@vol.at, 

Röm.-Kath. Pfarramt St. Ulrich in 6840 Götzis, Hauptstraße 15
•	 Fotos: Thomas Ender, Pfarre Götzis, privat, Markus Hofer, Pexels
•	 Redaktion: Rosh Joseph Kalluveettil, Rainer Büchel, Johannes Grabher, 

Markus Hofer , Doris Amann
•	 Gestaltung und Umsetzung: thomas@ender.at  |  klimaneutral produziert

Der Kontakt erscheint in den Monaten:  
Februar, April, Juni, September, November und Dezember

T: +43 5523 62255
E: pfarre.goetzis@vol.at
www.pfarre-goetzis.at
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„Den Kirchenraum genießen“

Unsere neuen Ministrantinnen und Minisatranten

Auch wir in Götzis St. Ulrich sind wieder dabei und öff-
nen die neue Pfarrkirche für alle zum Besuch.

Unsere Kirche wurde um 1865 im neuromanischen Stil 
erbaut und 2008 bereits das zweite Mal umgestaltet. Der 
Innenraum ist sehr ruhig gehalten, so kommt das Ge-
wölbe, die Fenster, der Tabernakel, das ewige Licht aber 
auch die eingelegten Sockelflächen des Künstlers Franz 
Erhard gut zur Geltung.

Mich faszinieren die verschiedenen Beleuchtungssitu-
ationen des Raumes, der Einfall des natürlichen Lichtes 
durch die bunten Fenster und Lichtschlitze und vor al-
lem die verschiedenen Stimmungen, die mit künstlicher 
Beleuchtung erzeugt werden können. Gerne sitze ich in 
der Kirche und lasse meinen Blick den Säulen und Bögen 
entlangwandern.

So möchte ich euch heuer 
einladen, sich in unsere Kir-
che zu setzen oder auch he-
rumzugehen und einfach zu 
schauen und zu lauschen. 
Diese lange Nacht lädt zu Begegnungen ein, mit einem 
selbst, wahrscheinlich auch mit Gott.

Doris Amann

Programm:
18:00 Uhr: 	 Kinder besuchen den Kirchenraum
19:00 Uhr: 	 Martina Ender (Gesang), Hilmar Häfele (Orgel)
19:30 Uhr: 	 Lea Gräßl, Harfe
20:00 Uhr: 	Wolfgang Kremmel (Klanginstrumente), Inge Ebenhoch (Texte)
21:30 Uhr: 	 Leopold Ender (Orgel), Paul Amann (Gitarre), N N (Texte)
wir laden zum Verweilen und Wandeln bis 23:00 Uhr ein.

Vlnr.: Lea Brunner, Eric Melkonyan, Nathan Liam Wudler, Flora Engstler, Maya Kriss, Pia Kitz, Luisa Ender, Mia Validzic, Jodok Grömer, Lukas Hörtnagl, 
Alexander Fehle, Sophie Loacker, Maya Dietrich, Benjamin Oberhauser, Felix Rebholz; mehr Infos und  Fotos der Aufnahme auf: www.pfarre-goetzis.at



KontaktPfarrgemeinde Götzis

Spendenkonten der Pfarre Götzis St. Ulrich für den Kontakt, Pfarr-
kirche, Heizung …
•	 Sparkasse Feldkirch, IBAN: AT63 2060 4001 0000 1528
•	 Hypobank Götzis, IBAN: AT70 5800 0006 7132 2126
•	 Raiffeisenbank Götzis, IBAN: AT33 3742 2000 0818 2362

Spenden für die Restaurierung der Alten Kirche zu St. Ulrich
•	 Sparkasse Feldkirch, IBAN: AT06 2060 4031 0032 6820

Gottesdienste im April und Mai:
(Termine für die Karwoche und Ostern siehe Seite 2)

Samstag, 08. Mai
•	 17.00 Uhr	Messfeier zur Firmung in der Pfarrkirche  

Die Vorabendmesse um 18.30 Uhr entfällt!

Christi Himmelfahrt, 13. Mai
•	 09.00 Uhr	 Messfeier in der Pfarrkirche

Pfingstsonntag, 23. Mai 
•	 18.30 Uhr	 Messfeier in der Pfarrkirche
•	 09.00 Uhr	 Messfeier in der Pfarrkirche

Pfingstmontag, 24. Mai 
•	 10.00 Uhr	Kummamesse für alle Pfarren der Kummenbergregion 

Bei schlechter Witterung in der Pfarrkirche Koblach.

Einladung zur Erstkommunion-Rallye
•	 Samstag, 24. April in der Pfarrkirche

Wallfahrt der Kummenbergpfarren nach Rankweil am 01. Mai 
•	 05.00 Uhr	Treffpunkt bei der Pfarrkirche Götzis für die Wallfahrt
•	 07.30 Uhr	Messfeier in der Basilika Rankweil

Maiandachten
Montag, Dienstag und Donnerstag um 19.00 Uhr, Sonntag um 18.00 Uhr in 
der Pfarrkirche.

Bittgänge nach St. Arbogast
Der erste Bittgang nach St. Arbogast ist am Samstag, 22. Mai 2021.
Wir treffen uns um 6.00 Uhr früh bei der Pfarrkirche, pilgern zur Kirche St. 
Arbogast und feiern dort gemeinsam Gottesdienst.

„Musik in der Pforte“ in der Kirche St. Arbogast
Musikalischer Spaziergang No 1: Tausendgrün / So sagt die Zeit
Sonntag, 23. Mai 2021 um 15.30 Uhr: Start beim Götzner Schwimmbad
17.00 Uhr: Konzert 

Aufgrund der Situation können sich Änderungen ergeben.
Bitte informieren sie sich im jeweiligen Gemeindeblatt oder 
online auf unserer Homepage: www.pfarre-goetzis.at  


